
Bern den 16. März 2021

Stellungnahme zur geplanten Schliessung der Stadtgalerie Bern

Die Bernische Kunstgesellschaft BKG hat mit Befremden festgestellt, dass der Gemeinderat der
Stadt Bern aus Spargründen die Stadtgalerie schliessen will. Die BKG ist der Meinung, dass das
auf keinen Fall passieren darf. Als unkommerzieller Ausstellungsraum für zeitgenössische
bildende Kunst mit überregionaler Ausstrahlungskraft ist die Stadtgalerie ein immens wichtiger
Ort für das lokale und regionale Kunstschaffen.
Die Stadtgalerie ist seit den späten 60er Jahren als fester Bestandteil in der Berner Kunstszene
verankert und ergänzt neben dem Kunstmuseum Bern, dem ZPK und der Kunsthalle Bern mit
einem innovativen Ausstellungsprogramm den Diskurs zur zeitgenössischen Kunst in
professioneller Art und Weise. Da die Leitung der Stadtgalerie alle vier Jahre neu ausgeschrieben
wird, werden auch junge Kuratorinnen und Kuratoren gefördert.
Die Schliessung der Stadtgalerie würde deshalb zum weiteren Abbau von städtischen
Fördermassnamen in der bildenden Kunst beitragen und verfehlt mit einem marginalen Spareffekt
von CHF 220'000.00 das Ziel, die Stadtfinanzen nachhaltig zu sanieren.
Die BKG bittet den Gemeinderat sowie den Stadtrat die geplante Schliessung der Stadtgalerie zu
überdenken und rückgängig zu machen.
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